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zweie Bundseljatp ! 

Speien ist die Nachricht angetroffen 
Daß der frühere amerikanische Evas-nim- 
s ent In Neustadt in der Rheiapialt, 

atmen Kantine-n in Belgien vek 

heftet-soeben ist. »Er ift beschädigt 
»Gehst-atmen ist Betrage von Ists-. 000 
Mskaßch enges-net zu haben. Das 
»Seid Even- out verschiedenen «qeneki: 
kssifchen Gerichten an Paris-um welche 
iudi- Beeiek des Conials Kawffman 

l ansässig waren, smv Ewichaften vom 

l 
( 

Verwandten in Amerika gemacht shatten » 

geschickt worden Kausssnan soll seine 
Ernennung zumConsnl dem sicheren 
Imekihnischeu Consul Zehn Winter in 
Man-heim zu verdankenkgehnbt und sei-i 

E- ne Stellung mißbraucht habet-» ums 
E smericmische Gabst-haften etnkuztehen,. 

die er dann für Hainen eigenen Geier-ach 
TF verwmät hat« Vor einigen Monaten 
il sind Ingeblieh Ischlagende Beweise für 
s Lucis-laws nacht-lichten beigcheocht 

worden und de ähm smit Verhaftet-es ge- 
droht-wurde, se esuchteser nnlängst das 
Weite. 

Detisökaiser den« gis-echtem um die 
ikanzäfäschen Angaben, daß ek die Feier 
des Sedantages Hans die Zukunft nicht 

.,.,«.-mehk Icksnschh Lügen zu strafen, Feine 
sAbsicht kaut-gethqu aus den im WIND- « T fesnzösiischen Kriege esse-betten fran- 

zösischen Geschieden Bronzemedaillen 
sfchlsgeu und diesetsen an dem nächftcg 
Jahrftnksindesden ·25. Jahrestage der 
Schlacht bei Seh-an an die übe-lebenden 
Bekennen jenes Krieges verweilen zu 

Massen 
Ader-Dis hats Beme- em »zum-i 

Janeyeisgewissek J. N. Netion as- 

.·Bpsion,·sie1en kaichm »Meinfall« 

k erlebt. sselsou des-Miete nämlsich, dec- 
T Erfinder Quernath due-m ganz neuen 

Prinzip wesen-righ- Flngmafchåne Fu 
«sein, mit der ek eine gern-me Strecke 
weit durch die Atsmihähre zu kfliegeti 

I vermöge. Sein Versuch mit der Flugs-i 
T zur-schinng er ist Gegenwart einer 

roßen Votsssmenge is einer der Isar- 
tädte einstellt-e, fiel überaus ewiglich-Aus 

Terewoderne xjkarus stürzte nämlich aus 

feine-r- Luftschiffe kopfübek in Ue Suste, 
idekenslmheasihn jedoch zum Glück ei- 

,«J-mge bei der pand Wdiiche Ruder- 
oldr.wttisseer. 

Dettkmünzes im Wer-he non drei 
Muth-mer dei- Nameu »Gedächtnis- 
-tha1er«.·-jind in des Berti-es Münze auf 
Befehlt-s Reises-I- zum lsdcnten at 

MAusiihnung zwischen dem Kaiser 
und dem Alteeichdelanzlek geprägt war-i 

des. Die Zahl derselben ist auf 43000 

beschränkt, doch kommen sie reicht in den» 
öffentlichen Bericht-. Eine Seite zeigt 
den Kaiser in Generalgusisomt mäh- 
tenk die RUseitc VIII-seen Bis-nieset 
in der Kämsfierumsokm W. Napf 
demxsande sehen die Worte: Ein Ge-; 
dichwißthalec « ! 

pflic- Btgknmrtt es".pttng Oeatniagx 
eine große Mittation seiner Ver-ehren 
ans Snelp in IT ornrnern nnd Dosen 

Nachdem er die Mitglieder oer Gesell- ! 
schast eiseicht hatte, sich zai bedecken da 

,- init er lin- GleiCe thun Männe, weil sein 
, alter Feind, dqu Hüstweh· ihn plage, 
i hielt er eine fast esinstündige Rede. Er 
i dankte der Deputation für nie freund- 
z' lichet Wünsche, die die Wirtsührer is 
T ihren Ansprachen qmgedrückt hatten und 

verbreitete fis dann-über die Botmer 
ge. Er sagt-e,.daß weder Elias Loch- 
ringen noch Posen je aufgegeben werden 

könnten Elsas nnd Lothringen seien 
» hist zum Schuhe von Süddennichland 

hsosensei itzthig »in-n Schuh-e der 

Miche- Grenzen 
Während seiner Rede war der teilt- 

ler einmal gezwungen, eine Pause 
— Itilichen Minuten zu machen, da ihn i..«);mnerzen im Rücken plagten. 
Nachdem der Finit seine Rede been- 

digt hatte, brachte die Teputastion ein 

Hoch aus ihn und seine Gemahlin ans, 
dann wurden patriotische Lieder gesun- 
gen. Tier Fürst erhieit eine gtoke An- 
shl von Geschenietl, meist ifriengnisse Postens-. Er bewunderte dieselben, be- 

dankte sich dafür und lud dann den die 
Beincher vertretenden Angschusi zum 
Frühstück im Schloß ein. 

Der Stapellani des Viertnaitdampicrg 
«8hiinicio« der Hamburg - Amerika-n- 
schen Packeisahrt-Acitat-Gesellsei-oft hat 
sich zu einem Ereigniß gestaltet. -.-u,- 
000 Menschen wohnten demselben bei. 
Die »Phönieia« ist ein Schwesterschiss 

»der oiöVollschifs getakelten Doppelschram 
bendampser »Musik« und ,,Persia«. 
Die anz aus Stahl gebauten Schiffe- 
kala e stellen einen ganz neusi Typus 

» der deutschen Handelgmrtrine dar, da als 

fortbewegt-weg Element neben dem 

s-« »Die-we aus-h Segel benutzt werdet-; sie 
s die ersten Viermastdampfer der Ham- 

« 

ef andelsmarine. Die Riesen- 
s — e Ia en Pius sür je 2250 Zwischen- 
Deckmqasierez Latinen sind nur wenige 

vorhanden. J- zweiter Linie sollen die( 
ncnen Doppelschmnbendampfer neben 
der Beförderung der Post nnd der Zwi- 
schendecker dem Transyort von lebenden 
Ochsen dienen wofir sehr praktische 
Refund ichan vorhanden M. : 

Die Bemeshungenq ein internationales 
Fernsprechney in Belgien Jerznftellek 
waren bisher ohne rechte-Erfolge Nur 
Frankreich Istserfikqte voll-He belgischen 
Bemühungen nnd that fein Fernsprechnetz 
an das belgische eingeschlafen- Beide 
Staaten hatten sjekt auch den Anschluß 
Staunens erreicht, so daß man binnen 
Kurze-I von qurid nach Brüssel Iird 
set-sprechen können Mit IT entschltnds 
sind die unterhecndlnngesn gescheiter-H 
Scheu Fürst Bismnrck hMe aus politi- 
schen Gründen den Anschluß des delgis 
schen Nehes on den deutschen Fee-spre- 
cher abgelchnt und dic neuerdings wie- 
derhilæ mit dem Berliner Cabinett von 

Beijel aus angeknüpft-I Unterhand- 
lungen sied, swir Idie ,,Etoile belge« härt, 
ergednißlos verlaufen und nbgedrochen. 
Mit Engl-nd hab-en die Verhandlungen 
noch zu keinem greifbatenErgebniß ge- 
führt, Funke-l die mit Ferriprechlinie sa- 
rte —Iondon genachten Erfahrungen 
wenig ernstehigend find-und diese Linie 
nicht eimnnl dtexKoften deckt. Dagegen 
hat Belgien jetzt-wenigstens einen Erfolg 
zu verzeichnen Nach jahrelangen Un- 
terhandlungen mit der neederländifchen 
Regierung sift mithollnndeinc lfinignng 
erzielt, sodaß Rotterdany Amsterdam, 
Ante-einen nnd Bvässel durch den Fern- 
sprechdrakht sperbnndnn sein werden. 

Der London .»Statist« sbeingt die 
Mittheilung, daß vdie Rossen-nie des 
Jahes les-W nach der Schwung Anton 
Hisistsendahth sich aus voll-e-.12,500,000 
Säcke, las höchstexksngebniskin der Ge- 
schichte dieses Handelsiweiges, stellen 
wied. Der ,,.Statist« knüpsuhieran den 
Hinweis· daß, sfalls es der Spekulation 
gelänge, ten Preis sür JAW aufrecht zu 
erhalten« ein Frühjahr 1805 »ein großer 
Leach zu etwa-ten wehe 

König huinbekt von Italien ist seit 
einiger Zeit überall von einer stimmu- 

»:nspeesou begleitet, die sogar-im Vor- 
«.-,itntner des Königs schläft, so baß Nie- 
-1:and sieh dem König nähern kann, ohne 
Inn dieser Bersüntichkeit gesehm Fu wec- 

dcn. Diese Vonsichtsnsastecgel ist aus 
Verlange- Ekirspiii eingesükkthvordem 
Ncch der Ermordung des Präsidenten 
Cornet set-te Crit-Un beim Könige durch, 
das dieser stets einen des Benennung 
wenthen, Nasischom heelulischk-."tarien 
und gut beonsffeieten Mann bei sich habe, 
der-bei jeder Möglichkeit dem Könige ais 
Schild dies-en könne. Dieser Mann 
wurde in der Person eines Marschallg 
der Grabinieke Feste-idem da von selte- 
ner Orest nnd von außerordentiåchem 
Muthe. den König überallhin begleitet 
nnd de-. Nachts so schläft, das jede Ger- 
bcndung mit des- Schiasgemnche des-Lö- 
nigg unterbrochen ist 

dingignållemnder von Serbien lernt 
gegenwärtig mit riesigen csifee deutsch, 
du« während seiner bevorstehenden 
Reise nach Berlin de- Ksiser zu be-» 
suchen wünscht. Der junge Monarch 
wird am see-. October iin Berlin ein- 
etesscn und etwa einen Most-at daselbst 
sei-bleiben 

Eine Tepesche an die »Armes-« aus 

Yokohama sagt, daß dort asia- Him- 
stkima die Nachricht eingetroffen ist, daß 
die Japaner bei jding Yaug einen großen 
Sieg errungen haben! Die Schlacht 
begann am Samstag Morgen bei Tas- 
geoaabrnch mit Beschießung der chinesi- 
schen Bosesiigungeu, weiche bis zum 
Nachmittage fortgesetzt wurde. Die 
Chineses erwiderten has Feuer iebhaft 
nnd bedienten ihre Gesichütze gut. 

Uns zwei Uhr Nachmittags rückte ja- 
panische Infanterie var und unterhielt 
bis Abend ein labhaftes Jener auf den 
Feind. Die chinesischen Beseitigungea 
litten schwer unter dein Feuer der Japa- 
ner, obgleich die Berluste auf beiden« 
Seiten wahrscheinlich nicht bei-deutend wa- 

ren, da sich Japaner sowohl ais auch die 
Ehineien möglichst zu decken sachte-i. 

Das Feuer wurde während der gan- 
zen Nacht fortgesehn Mittlertoeile hat- 
ten die japanischen Truppen die Chiar- 
sen von beiden Seiten umgangen, und 
uen drei Uhr Morgens sand mit bei-un- 
derungiisiürdiger Präzision ein allge- 
meiner Angriss der Japaner statt. Die 
chinesischen Linien, welche in bei iFronti ttark waren waren iin Mitten schwach 
gedeckt, und die Truppen wurden voll- 
ständig überrascht, ais sie vom Rücken 
auo angegriffen wurden. Sie geriethen 
in Unordnung und wurden massenweise 
niedergeniehelt. E 

Man glaubt, das; die Stellung der 
Chinesen von 20,00() Mann vertheidigt 
wurde, von denen nur wenige dem Blut- 
bade entgingen. Der Sieg der Japa- 
ner war ein vollständiger und ein glan- 
zender. Sie erbeuteten gewaltige Vor- 
rathe an Lebensmitteln, Waffen nnd 
Martin-im der Veriust der Chinesen 
wird auf Moos Mann an Todten, 

Verwandeten und Gefangenen abge- 
schätzt- 

Ter Verlust der Japaner war im 
Vergleich mit dem der Chenesen ganz 
unbedeutend-. denn fie verloren nur 30 
Todte und 270 Vers-anbete. 

Zur Zeit der Ahfmdnng Dieser Depes 
fche befanden sich die Japaner auf der 

Verfolgung der Cis-riesen, nnd da diese 
ihn Wassers staunt-sich fortgewarfen hat- 
itm, so werden fte sich jedenfalls ergeben, 
stssbald sie eingeht-It sind. So weit es 
»die Operationen dar Chinefea in Corea 
Verrifo hat der Krieg auf fange Zeit Iein Ende sei-reicht nnd befindet sich Ko- 

Hrea thatfäqäichsin den Händen der Ja- 
paner. 

Die Japaner ssind natürlich über ih- 
ren Sieg toller Jubel und man hofft, 
daß derselbe als Basis zu Friedens-un- 
terhtndbnngcn dienen möge. 

Eine Depefche aus Shanghai meldet, 
daß sie-folge eines kaiserlichen Edikteg 
det- Vizckönig Ei Hang EITschang wegen 
seit-er schcechtenLeitung des koreanischen 
Feldzugeg die deeiaugige Pfanenfeder 
genommen-worden sei· 

Wie-es heißt, intriguirt Ta Tuoti 
Shangsturch iden Lieblingslehrer des 
Daifersgegen den Vizekösig 

Die »Wal! Moll Gegene« erfährt 
aus Shanghai, daß die-Japaner in Eil- 
miikfchm auf Mensde losmarschirem 
Tier-selbesisorrespondentmeldeh daß der 
Vyekönig Li Hsng Tsdxang abgesetzt 
worden-sci. 

i. si- R- 

Dir Lebensmitteloerfälschungsfrage 
sift tin dem Bericht des Spezialagentes 
Als-ander J. Wedderbam vom Acker- 
bau-Departesnont detaillirt behandelt 
worden« Der Arzent hält dafür-, daß 
die Ansicht des Publikum-s über die Ver- 
fälschnng von Lebensmitteln in vieler-; 
Fällen stark über-trieben ist« das legtere 
aber allgemein nnd im jsgtaehmcn des-» 
sgrsftkn istmndkeine Art von Lebensmit- 

-teln, Drapuen oder Spitituosen »un-- 
verbessert-· in den Handel-gelangt OdI 
die Absicht der Manipnlatoren vordre-» 
scherisch oder nnr .b:triigerisch ist, heißt 
essin dein Bericht weiter, sc bleibt doch 
Das Resultat dasselbe und die Bevöttn 
«nng wird «tarunter zu leiten haben, 
Falanze nicht die starrte Hand der Bun- 
desregåerungæingreist und stit wirksa- 
men-Gesetzes daHVorgehen dtr Staaten 
unterstützt 

Diecsjefamtntversilschung ist-trägt we- 

mgsteng II Prozent wovon tj Prozent 
von einem d: r Gesundheit schädliche- 
Cldspnrakter sind Ni- mt man nun as 
das es sfiährlich -8·5,76(),0»n,-4i(«() kostet« 
am sür die 65 MillionenCinrwhner der 
Ver Staaten .Speise, Trank sind Dre 
gar-n zu -srl1assetr, so wärden die Versen-; 
schwitzen die ungeheure Saume von! 
Ol, Gla, mit-, 006 repräsentmn nnd«l 
UKZJWAW würde das amerikanische 
Volk für Waaren bezahjem deren Ge- 
nuß der Gsundheit schädlich ist. Die 
Bundesregiernng psollte deshalb ais-, Ge- 
setz erlassen, um den Trasdzport giftiger 

Juno dass-Ostia Waaren aus einem 
IStaate nach.aitietn anderen zu verhin- 
«de1·n. Die Staatsgeseye würden da- 
durch tout-saurer und die Verfälfchuitgen 
ans ein Maximum reduzirt werden· »Die 
Kosten der Durchführung eines solchen 
Gesetzes siedet-i verhältnißmäßig gekang 
sein und sollten, avie der Bericht sagt, 
von den Fabrikanten der betreffende-I 
Waaren getragen werden. 

! Eine Falschmünzerbandc, on deren: 
lSpihe der 77sähwige Jsaak Leu-y, ein 
alter Verbrecher, stand und zu welche-U 
zwei Söhne Les-set tut-d ein Nesse dessel- » 

Gen zählte-n ist iuCincinnati dein Bun- 

sdegkamstissär Hpaper fiderantswortet 
morden Die Bande war en Osgood, 
Pseud» den Detektiveg in die Hände ge- 
isallem sie hatte Damit-, halbe Deklar- 

sund Viertelg-Dollar-Stücke hergestellt. 
i In der Sihung der Central Labor 

nsion zn Boston wurde die A. P· DI. 
ans idacki schärfste verdammt, weit dieselbe 

danach trachte, einen religiösen Zwie- 
spalt unter den Arbeitern hervorznrusesh 
damit dieselben von den Kapitalisten 
leichter unterdrückt werden könnten. Es 
wurde beschlossen, dteTelegaten von den 
,,llnion as Practieal Progreß« zurückzu- 
ziehen, da mehrere Beamte der Union 
der »A. P. A·« angehörte-L 

Ein ungesihr tojähriger Mann, der 
ais Freitag Abend iin New York Hatt-L 
am Broadway, abgestiegen war und sei- 
nen Namen als M. A. Bell aus Clem- 
laud in’g Fretndenbuch eingetragen hat- 
te, wurde als Leiche in seinem Zimmer 
gesunden. Er hatte sich durch einen 
Schuß in den Koks entleibt. Der Re- 
voloer, den er benuht hatte, lag neben 
ihm. 

Da der Gast seit seiner Ankunst das 
Zimmer nicht verlassen hatte, wurde 
Sonntag Vormittag die Thüre gewalt- 
sam geöffnet. Aus dem Bette lag die 
Leiche des Selbstmörders. Der Kon 
ruhte aus dem Kissen, das vollständig 
mit gereunenem Blute getränkt war- 

Auf dem Tisch lag ein Telegranim- 
foksnular, auf welchem folgende Worte 
standen: ,,George C. Bell, 5153 Euklid 
Avenuh Cleveland, Ohio. Jch bin 
todt, was sollen sie mit meiner Leiche 
machen. M. As Bell.« 

Auf einem anderen Telegiammformm 
lar stand: ,,Putzt niemals eure Stiefel 
nieinethalben, da ich es nicht werth nnd 
auch nicht dafür verantwortlich bin. « 

Das gefammte Gepäck des Selbst- 
ntörders bestand in einer gewöhnlichen 
Handtafche. Er hatte jedoch eine be- 
deutende Summe Geldes und viele 
Werthfachen bei sich, darunter eine gol- 
dene Uhr nedft Kett-, eine Brieftafche 
mit 8175.76, zwei Revolver, drei Ta- 
schenmefferr, drei eingefaßte Diamanten 
im Werthe von P400 per Stück, einen 
Diamant-Hemdenknopf und eine mit 
Diamanten befehte Busennadel, die zu- 
sammen einen Werth von 8800 reprä- 

Ifentirem einen Ring mit einem Sma- 
iragd, zwei einfache goldene Ringe und 
ieine goldene Halskette. Der Gesammt- 
iwerth der Juwelen wird auf 83000 ge- 
schätzt 

Tie Angehörigen des Selbsstiiiördersi 
in Clemland sind von dem Tode deffel-i 
den benachkichtigt. i 

Zahn-est G. C. Bell in Cleveland, er-- 

klärte, daß er nicht wüßte, wag· seinen 
Bruder in den Tod getrieben hätte. 
Derselbe müsse, als ser sich entleibte, 
nicht itu Volllwside sei-net Geisteskräfte 
gewesen sein. Dr. Bell fügte noch 
hinzu, daß sein Bruder häussig an net- 

nöiem Kopfschmekz gelitten hätte und es 

daher möglich sei, daß er durch idie hefti- 
gen Schmerzen veranlaßt worden sei, 
seinem Leben ein Ende Zu machen. 

Zu Bloomingtom Jll» hat Richter 
Tipton im Kreisgericht eine Entschei- 
dung abgegeben, die sich auf die Cian- 
Techte von Geschäftsleuten bezieht. Jin 
Juli vorigen Jahres wollten zwei Neger 
in Greens Apotheke ein Glas Soda- 
aoasierslausem wurden aber, weil sie 
Nagel waret-, abgewiesen und klagten 
dann auf je I500 Schadenersatz. Rich- 
ter Tioton sagt ntn in sei-set die Klage 
abweist-»den Entscheidung, das Gesetz, 
Idan -.Hotelwirthen, Reftaurateuren, Bar- 
; bieten, Einhalten-now Vergniigungelokm 
Hlostscr s· w. verbiete-. tu Ungunstot der 
Neger sorgen der Hautiatbe derselben 

einen Unterschied yet machet-, crstrccke sich 
nicht aus Apotheiu Neue-er, Schnitt 
inmarenisk ndler oder sonstige Bad-eini- 
haber. Alle dies-« Beute hätten idag 
Recht, selbst zu entscheiden, tnit wem sie 
tsiieschäfte machen wollen, oder nicht. 
Die beiden Neger werden bei der Su- 

«puosne Court Beratung einlegen. 
lEine Bellincion-, die sich schwer be- 

schreiben lißt, tiefIie ofsizielle Antäu- 
digung Wot, daß rdic Zelndnieistetin 
des Fraun-Vereins der Großen Armee 
bei Gepackt-»O Frau Anna -ci,·. Grund 
sori-Cacndo:1, New Ieise-h sich· der 

HUntevschlagcng von Bereinsgelder ien 
Betrage von 8500 schuldig gen-acht ba- 
be nnd daß eine Klage gegen die Bür- 
geat sder Genonnten anhängig gemacht 
msrden sei, unt den Wert-in vor Verlust« 
zu schützen. Frau Grulrls genoß bis zu 
des ,,·dincampment« in Jndianapolis 
im vorigen Jahre unbedingtea Vertrau- 
en its-d hatte das-J Amt ajlg Schatz-ne5sterin 
wiederholt bekleidet. Alb-in »Als-insta- 
polis eine neue iZchatznieiftcein erwählt 
wurde, weigerte sie sich, die Bücher aug- 

zulieserm und die-z führte zuwiner Unter- 
suchung, durch welche die Unterschlagezm 
gen der Frau Grubb zu Tage Lamen. 

Senat-r John s. Jenes- von Nevada 
ist vom republitanischen Sterns-Cen- 
tsralausschtß aufgefordert worden, auf 
seinen Sih im Vundessenat, sür welcher-« 
ervon Repulylikanom erwählt .-wu1·dc,«" 
Verzicht zu leistete-. 

Der Bruderdes Selbstmörders, der( 

) 

ini Ilnsuches wnsrtse an Jene-H in 
einein langen Briefe gestellt, Den der 
Vers-Heer des Ausschusses, Trennor Eos 
sin, ausgesetzt hatte nnd der vom Staate-: ; 

Centralansschnß in einer in Ein-san ab- 
» 

gehaltenen Sitzung gntgihetsten morden 
war. 

Diese- Schrespen beschljsttgt sich ein- 
gehend mit dem Briese des Benannt-a 
Jenes an den früheren Vorsiher des 

Ausschusses, III-noch Stunden oonc Zet. 

August, wori- .de1· Senat-n- aneejgh daß 
er die republitanische Partei verlassen 
habe, nm sich den Populisten anzuschlie- 
ßen. Tic Hattdtnnqgweise des Sena- 
torø wird einer scharfen Kritik unterzo- 
gen, und zum Schluß lautet das Schrei- 
ben wie folgt: 

»Zum Schlusse wünschen wir Sie 
daran zu erinnern, dass Sie als Rennb- 
likaner und von der republikanischen 
Partei in den Vundessenat gewählt 
wurden. Jm strengsten Sinne ist das 
Amt ein politisches nnd die republikani- 
sche Partei ist zur Vertretung für den 
vollen Termin von sechs Jahren vom t- 

Mrz 1891 an berechtigt Da Sie setzt 
ankündigen, daß Sie es nicht länger nsit 
der Partei, die Sie gewählt hat, halten 
können, so ist es durchaus am Platze 

nnd vom guten Takt geboten, daß Sie 
resigniren. Jm Namen der repnblika- 
nifrhen Partei von Nevada fordern wir 
Sie auf, dieses zu thun.« 

Die Abschiitzungs-Behöi«de hat dem 
Collector für den New Yorker Hafen, 
Kilbroth, ein vom Einschötzer T. S. 
Sharetts in Baltiinore, Md., ausgear- 
beitetes Gutachten zugehen lassen, in 
welchem erklärt wird, daß der neue Zoll- 
tarif für die unter »K« in der neuen 

Tarifvorlage ausgeführten Waaren erst 
;atn l. Januar 1895 in Kraft tritt und 
sbis dahin alle Manufakturivaaren, die 
aus Wolle, Kameelhaaren, Ziegenhaa- 

jren ic. hergestellt sind, die in der Mc- 

iKinlerp Bill vorgesehenen Zollfätze zah- 
llen müssen. 

Dieses stimmt mit den Vorschriften 
für Zölle auf Wollemvaaren überein 
Die Einführung der neuen Zollsiitzc war 

aufgeschoben worden, uin den Geschäfts- 
leuten Zeit zu geben, sich den neuen Ver- 
hältnissen anzupassen. 

Jn Lamm-, Mo., ist eine Bande von 

jugendlichen Einbreehern in Haft genom- 
men nnd nach Springfield gebracht 
worden. Sie haben eingestanden, daß 
sie in der letzten Samstag Nacht hier in 
das« Geschäft der ,,Devvre Fruit Corn- 
pam)« einbrachen und ans dein von ihnen 
gesprengten Geldschranc 85000 ftahlen. 
Die junqu Taugenichtsc sind von I) bis 
15 Jahre alt und fämintlich Neger 
Sie haben mehrere andere Jungen als 
Mitfchuldige angegeben. 

Ein früherer preußischer Husarenofft- 
zier Namens Wacthe, jetzt ein reicher 
alter Mann, beabsichtigt in Californien 
eine Kolonie Fruetania zu gründen und 
hält sich gegenwärtig iin Goldstaat auf, 
um ein für sein Unternehmen geeignetes 
Stück Land zu suchen und zu kaufen- 
Ter Sonderling geht noch viel weiter 
als die Vegetarier, denn feine Anhänger 
dürfen Früchte und Kräuter nur im ro- 

hen, angefochten Zustand genießen, nichts 
als natürliches Wasser trinken und müs- 
sen in nnrnöblirten Lehrnhütten wohnen. 
Au Kleidung sollen sie nur so viel tra- 

gen, daß sie nicht gegen Anstand und 

Gesetz verstoßen, also z. B· keine Hüte 
und Röcke. Wie er versichert, haben 
sich zwölf deutsche Ildelite und eine An- 
zahl Bürgerlicher bereit erklärt, sich ihm 
anzuschließen, indessen liegt die Vermu- 
thnug unhe. daß diese Gefolgschaft gan; 
oder Fuineist aus Leuten besteht, die auch 
in Amerika Schiffbruch gelitten haben 
und nur gezwungen in den fauren Apfel 
beißen, da sie nicht-J anderes mehr anzu- 
fangen wissen. 

Eine Fahrt oolI Gefahr und Schrecken 
hat ein in Minueapalia Minn» auge- 
langter Mann, Kirbu Bat-num, gemacht, 
der eine Farrn an der westlichen Nrenze 
des Mreat Red kate, im nördlichen 
Theils des Staates, nahe der Judianen 
:)cesercation, eignet. Durch die großen 
Waldbriinde vertrieben, legte er den isle 
Meileek langen Weg auf einem kleinen 
Passagierdatnnfer auf dein Tltief Ritter 
sozusagen zwischen iroei Mauern von 

Feuer, die längs der beiden llfer mitthe- 
ten, zurück. Der Dampfe-r schwebte 

J wiederhrlt in größter Gefahr-, in Brand 
zu gerathen, i«n welchem Falle alle Pas- 
ssagiere utngetouiinen sein wiirden, da sie 
überall ron ungeheuren Waldbrändca 
eingeschlossen waren. Tit-J Fahrzeug 
trachte all-: tz big 4 Meilen Halt, die 
Passagiere sstiegen aus und stelltest sich 
an den Sandbiinlen in’S Wasser-, unt 

etwas Kühlung und Schutz vor der Hitze 
zu findet-. Tag Wasser des Strouies 
war durch die nahe befindlichen Feuer 
derart erwärmt, daß die Fische zu 
Grunde gingen und utasfenhaft todt auf 
dein Strome usnrhertriebetu Die Thiere 
des Waldes, Bären, Hirfche u· s. u-. 

’suchten in wilder Flucht Sicherheit vor 
den rasch vordringendeu Flammen. Jn- 
ciianer in großer Isahl eilten, von patri- 
schen Schrecken ergriffen, stromabmärtcs, 
so rasch ihre kleines zahrzenge sie tra- 

geukonntei1; viele davon sind auf der 
Flucht umgekommen. Tas Feuer hatte 
den Tltief Ritter übersprungen und in 
einer Gegend hatte die Waldbrandstätte 
eine Breite von tju Meilen- 

Wie Bnrnum behauptet, wären die 
Waldbriinde dadurch entstanden, daß eIn 
Mann ein Heuseld, das er gern von der 
Buttdesregierung erworben hätte-, aber 
nicht erhielt, durch zwei Tagelöhner in 
Brand stecken liest. Tie Flammen ver- 
breiteten sich nach den Wäldern und ura- 

cheu noch immer Fortschritte-. Die 
Leute, welche das Feld in Brand gesteckt 
hatten, ergriffen die Flucht, da sie in 
Gefahr waren, gelyncht zu werden. 

— 

Wir müssen darauf bestehen, 

für die nach Deutschland tu sendenden 
Zeitungen strikte Vorausbezalx 
lung zu haben, darum sind alle Die- 
jenigen, die den »Sei-Geiger und Herold« 
nach Deutschland senden, aufgefordert, 
das Abonnement einzusendem 

Dr. Price’5 Cream Baking Powder. 
Höchste Welt-Unsftellungs Auszeichnuuq. 

Notiz für Lieferanten. 
Die Behörde der Supervisoren von 

Hall Coitnty, Nebraska, nimmt für fol- 
gende Waaren und Provisionen vetfie- 
gelte Angebote entgegen: 

Einhundert (100) Tonnen Weich-Koh- 
len, zehn (10) Tonnen Mehl in 50 

Pfund-Säcken, zehn (10) Barrels most-z 

pokk, zwei (2) Barrels Shrup oder 
Molasses, eintausend (1000) Pfund 
weiße navy beans, einlausend (1000) 
Pfund Erbsen, cintaufend (1000) Pfund 
Hafergrütze, eintausend (1000) Pfund 
grobes MaisinehL zehn Vufhel Roggen, 
fünf große Kisten Staub-Thee, fünf- 
hundert (500) Pfund Seife, zwei (2) 
Bin-rele- Salz. Auch Angebote von 

Schnitt- und Ellenwaaren- und Kleider- 
händlern, zu wieviel Prozent weniger 
denn den gewöhnlichen Preis-, sie dem 

County solche Artikel wie Kleider, 
Schuhe, Flatielle und Decken, welche für 
die Armen gebraucht werden, liefern wol- 
len. Alle diese Artikel müssen in einein 
von dem County zu benennenden Lager- 
hous in der Stadt lszrand Island abge- 
liefert werden. 

Angebote müssen ,,l’r»posuls for 

supplies and provisions-« indossirt und 
bis spätestens fünf Uhr Nachmittags am 

»24. September 1894 in der Office des 
"County-Clerko’ eingegebcn sein. Die 
Behörde reseroirt sich das Recht irgend 
welche oder alle Angebote zurückzuweisen. 

Z V. Partridge, 
1 Zinl County-Clert«. 

Grund Island, U. Sept. Ists-L 

— Macht Euch die Gelegenheit zu 
nutze, eine der prachtvollen Prämien zu 
erhalten, die wir milder Prämien-Bibli- 
othek geben. Lest die Annonce an ande- 
rer Stelle. 

sen-v war krank, tote gaben ihr Castor-la, 
Its sie ein Kind war, tief sie nach Costarka, 
Sle wurde eln Fräulein, und hielt zu Gast-ein« 
lu- sie kenn-et hatte, gab sie ihnen Entsetzt-. 

Strictly ln lt—. 

Tie lihieagly llnion Pacisic nnd Nordwe- 
stern Bahnen offer-neu dein reisenden Einbli- 
t·ntn die besten thkonnnodationen nach (thi. 
cann. nein llmsteigen, schnelle :lteise, pracht- 
volle Sclslaiwaggonizs, elenante iöpeiletvags 
qolisz,tiololllilell Selslnilvnngnn—-, lass-listing- 
dnliss eins-, nnd lsiilncJe TaqenntkyHmtu 

Halt-er Preis nach Hot Springs, S. 
D., über die Bnrlingtoa Rente. 

An jedem Fel·eitan, während September, 
wird die TInrlington dlkonte :llnnbfahrt: 
Billetg nach Ho: Suriltas, I. J» in einem- 
Preis verkaufen. Tictetszgutsii1«l-3Tage. 

Tiefe wesentliche (T«1-niednanng von Takti- 
raten ermöglicht Jede-n eine stielfe nach die: 
sein grössten westlichen Nejnndheits::lcessort. 
Schwillt-Nichtng tlchenlnatitety Leide-the je. 
der ;’lrt, lnncllen teinen Fehler, tvlnn sie diese 
Gelegenheit ltennllelk 

Rolle Julionnatnm giebt nni Verlangen 
de: Lotnlngent der B. Grill Islsenltnlslk over 

»J. Franc-itz, W. V. C I. «.Il., Bnrllngton 
Monte, thutl)a, Lieb. suq gez 

Durchaus bequem. 
:lleiiende, welche nailj den nieniinenien 

Ziiidten der- leiiiionej Flusses-» benimmt find. 
sollten die(.5l)icago, llnioanacine nndxllorlhs 
menern Bahn pairoiiiiii·eii. lkiiiilnuolle 
lOnllman nnd Lidagner Schlniivnaaosie« ele 
ganie slkitllman nnd illoisthwenern Spesies 
iiiagqoiix3, ieeie Lehnstuhl Likaggoncs nnd he 
aneine Piillinnn tiolontnen Zel)lanvaqaons3. 

— 

Zehn Tonnen Medizin 
niiuen lsnch nicht so niel als- eine »Ein-ehe illns 
enthali ;n Hin Lin-inge« eE-. Ty, Dein minnen 

Jnni nnd !-emniianngcioil de-) einstens-. 
Tei Yofalngent der Binlingian wiio gern 

heil-n lein, linih volle xllnxslnnst iilsei .lein 
Lin-knic- ;n qelien, ionsie — wenn sehr darnin 
nagt, einen niaelnuollen, illnnisiiien »Ein 
dei·«'. J. R isa n e i r-, 

N. lL A- T. :Il., anhm zllelk 

Unsere Kunden bekommen 
durchgehende PaisaqieeFliiaiy dniihgehende 
Nachteiqu schnelle Keins bei Gesinnung der 
Nin-eigen llnion »Wenn nnd .l(’oiklnin-Ilei·ii 
Linie iiii die herum agents-ten Iliidle önlich den Illlissnnri Flusses-. 

llcljliina Jan-H 
Die Zeiten sind schlecht, und so 

müssen wir die alten Geschirre 
noch einmal reimriren lassen, dass 
mit sie ein weiteres Jahr aushal- 
ten. Der linterzeichnete setzt 
alte Pferdegeschirre zu mäßigen 
Preisen in Stand. 

krank T. Ins-, 3 Thüren dstlich visn Boydew Eckc. 


